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ro
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9 6. Ä
nderung des F

lächennutzungsplanes der G
em

einde Löcknitz
hier: B

eschluss über den geänderten E
ntw

urf und die erneute öffentliche A
uslegung

gem
. § 3 A

bs. 2 B
auG
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.m
. § 4a A

bs. 3 B
auG

B
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e
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ß
e

" d
e

r G
e

m
e

in
d

e
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ö
ckn

itz
hier: B

eschluss über den geänderten E
ntw

urf und die erneute öffentliche A
uslegung

gem
. § 3 A

bs. 2 i.V
.m

. § 4a A
bs. 3 B

auG
B

V
o

rla
g

e
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/0

2
-2

0
2

1
-6

2
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1
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e

sch
lu

ss ü
b

e
r d
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u
fste

llu
n

g
 d

e
s vo
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b
e

n
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e
zo

g
e

n
e

n
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e
b

a
u

u
n

g
sp

la
n

e
s N

r. 1
0

„P
hotovoltaik-F

reilandanlage am
 T

halerw
eg" der G

em
einde Löcknitz, G

em
arkung

Löcknitz, Flur 1, Flurstücke 115/4, 115/5, 115/6, 115/7 (teilw
eise), 120/27, 120/28 und

1
2
0
/4

2
 (te

ilw
e
ise

) m
it e

in
e
r G

rö
ß

e
 vo

n
 ca

. 2
 h

a
V

orlage: B
V
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ffe

n
tlic

h
e

r T
e

il
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u
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E

rö
ffn

u
n

g
, F

e
stste

lle
n

 d
e

r B
e

sch
lu

ssfä
h

ig
ke

it

D
er B

ürgerm
eister eröffnet die S

itzung, stellt die form
- und fristgerechte Ladung sow

ie die
B

e
sch

lu
ssfä

h
ig

ke
it m

it zw
ö
lf a

n
w

e
se

n
d
e
n
 G

e
m

e
in

d
e
ve

rtre
te

rn
 fe

st.

z
u
 2

Ä
nderungsanträge zur T

agesordnung

E
s gibt keine E

rgänzungen oder Ä
nderungsanträge zur Tagesordnung.

D
ie T

agesordnung w
ird zur A

bstim
m

ung gestellt.

A
b

s
tim

m
u

n
a

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a

; 1
2

 N
e

in
: 0

 E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 0

zu
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ko
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n
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e
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n
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 d
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D
as P

rotokoll der S
itzung vom

 09.11.2021 liegt den G
em

eindevertretern nicht vor und w
ird

d
a
h
e
r a

u
f d

e
r n

ä
ch

ste
n
 G

e
m

e
in

d
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 b
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z
u
 4

V
orstellung des S

chulsozialarbeiters

H
err P

ietralla stellt sich als neuer S
ozialarbeiter für die G

rund- und R
egionalschule vor. S

ei-
ne A

ufgabe besteht darin, K
indern und Jugendlichen in enger K

ooperation m
it den Lehrkräf-

ten bei der B
ew

ältigung ihrer Lern- oder Lebensproblem
e zu helfen, ihre P

ersönlichkeit zu
s
tä

rk
e
n
 u

n
d
 im

 s
o
z
ia

le
n
 U

m
fe

ld
 R

e
s
s
o
u
rc

e
n
 z

u
 e

rs
c
h
lie

ß
e
n
.

D
er B

ürgerm
eister bedankt sich bei H

errn P
ietralla für seine A

usführungen.

z
u
 5

B
erichte des B

ürgerm
eisters und der A

usschussvorsitzenden

D
er B

ürgerm
eister teilt für den Z

eitraum
 09.11.- 07.12.2021 folgendes m

it:

H
auptthem

a C
orona, in beiden S

chulen fiel vereinzelt klassenw
eise U

nterricht aus;
S

portunterricht nur im
 F

reien oder fällt aus
V

olkstrauertag 14.11.2021 K
ranzniederlegungen

seit 01.12.2021 S
chulsozialarbeiter, T

räger ist die C
aritas

in G
rundschule w

erden derzeit digitale T
afeln aufgestellt, E

inw
eisung der Lehrer A

n-
fa

n
g
 Ja

n
u
a
r

T
rin

k-u
n
d
 A

b
w

a
sse

rzw
e
ckve

rb
a
n
d
 S

ü
d
-O

st h
a
t m

it M
e
h
rh

e
itsb

e
sch

lu
ss G

ru
n
d
p
re

is
von 98,47 € auf 109,40 € erhöht (G

em
einde Löcknitz dagegen gestim

m
t)

• N
e
u
b
a
u
 R

e
g
io

n
a
lsch

u
le

: S
o
n
d
e
rb

e
d
a
rfszu

w
e
isu

n
g
 in

 H
ö
h
e
 1

,5
 M

io
 €

, sta
tt 3

 M
io

 €
;

die ehem
alige B

ildungsm
inisterin ist nicht erreichbar und es heiß

t, w
ir m

elden uns,
w

enn w
ir eine F

inanzierungsm
öglichkeit sehen. D

ies ist nicht zufriedenstellend.
• B

e
g
rü

ß
u
n
g
sg

e
ld

 a
m

 0
6
.1

2
.2

0
2
1
 a

n
 1

7
 N

e
u
g
e
b
o
re

n
e
 ü

b
e
rg

e
b
e
n
, ke

in
e
 ze

n
tra

le
 V

e
r-

anstaltung aufgrund der C
oronalage

B
ericht S

itzung 18.11.2021 B
au-, O

rdnungs- und W
irtschaftsausschuss, H

err R
eichert

G
ru

n
d
stü

cksa
n
g
e
le

g
e
n
h
e
ite

n
G

estattungsvertrag zw
ischen der F

irm
a E

nertrag und der G
em

einde Löcknitz über die
V

erlegung sow
ie B

etreiben elektrischer Leitungen
P

arkflächen S
assenberger S

traß
e

A
uß

en- und T
urm

beleuchtung am
 B

urgturm
R

egenentw
ässerung K

arl-Liebknecht-S
traß

e
V

erkehrsrechtliche M
aß

nahm
en für P

arkplatz am
 S

ee
• W

e
g
e
fü

h
ru

n
g
a
u
fd

e
m

F
rie

d
h
o
f

B
ericht S

itzung 18.11.2021 W
asser- und B

odenverband, F
rau H

olke

S
itzung K

ultur-, B
ildung und S

oziales fiel coronabedingt aus.
F

rau H
olke bedankt sich bei allen M

itgliedern für die geleistete A
rbeit in 2021.

z
u

 6
B

ü
rg

e
rfra

g
e

stu
n

d
e

E
s w

ird auf die erhöhte F
ahrgeschw

indigkeit A
m

 W
iesengrund hingew

iesen. D
er G

em
einde

Löcknitz liegt hierzu eine P
etition vor. D

ie G
em

eindevertretung versprach, die G
eschw

indig-
keit durch S

traß
enschw

ellen zu reduzieren, um
 die S

icherheit der K
inder zu gew

ährleisten.
D

ie G
em

einde hatte einige F
irm

en diesbezüglich angeschrieben. D
iese lehnen den E

inbau
von S

traß
enschw

ellen ab, da die S
traß

e am
 W

iesengrund die baurechtlichen V
oraussetzun-

gen nicht erfüllt. E
s w

ird w
eiterhin an einer Lösung gearbeitet.

S
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M
itteilungen und A

nfragen der G
em

eindevertreter

K
eine M

itteilungen und A
nfragen der G

em
eindevertreter.

zu
 8

 R
ich

tlin
ie

 ü
b

e
r d

ie
 G

e
w

ä
h

ru
n

g
 vo

n
 B

e
g

rü
ß

u
n

g
sg

e
ld

 fü
r N

e
u

g
e

b
o

re
n

e
V

orlage: B
V
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S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
1
. Z

w
e
c
k
 d

e
r F

ö
rd

e
ru

n
g

D
ie R

ichtlinie verfolgt den Z
w

eck das Leben in der G
em

einde Löcknitz für K
inder und

deren F
am

ilien attraktiver zu gestalten. A
us diesem

 G
rund w

ird auf G
rundlage dieser

R
ichtlinie neugeborenen K

indern ein B
egrüß

ungsgeld gew
ährt.

2
. R

e
c
h
ts

a
n
s
p
ru

c
h

D
as B

egrüß
ungsgeld der G

em
einde Löcknitz ist eine freiw

illige Leistung. E
in R

echts-
anspruch auf A

uszahlung des B
egrüß

ungsgeldes besteht nicht. D
ie Z

ahlung des B
e-

grüß
ungsgeldes erfolgt im

 R
ahm

en der zur V
erfügung stehenden H

aushaltsm
ittel.

3
. b

e
g
ü
n
stig

te
r P

e
rso

n
e
n
kre

is, H
ö
h
e
 d

e
r Z

u
w

e
n
d
u
n
g

F
ür jedes ab dem

 01.01.2022 geborene K
ind gew

ährt die G
em

einde Löcknitz eine
Z

uw
endung in hlöhe von insgesam

t 250,00 €. D
as K

ind m
uss im

 H
aushalt seiner

S
orgeberechtigten oder bei einem

 seiner S
orgeberechtigten leben. D

er / die S
orge-

berechtigte/n m
üssen m

it H
auptw

ohnsitz i.S
.d. § 22 B

undesm
eldegesetz (B

M
G

) seit
m

indestens 1 Jahr vor der G
eburt des K

indes und ohne U
nterbrechung bis zum

 T
ag

der A
ntragstellung in der G

em
einde Löcknitz gem

eldet sein.
4
. A

n
tra

g
sve

rfa
h
re

n
, A

u
sza

h
lu

n
g
 d

e
r Z

u
w

e
n
d
u
n
g

D
as B

egrüß
ungsgeld für N

eugeborene ist im
 S

tandesam
t des A

m
tes Löcknitz-

P
enkun unter V

orlage des P
ersonalausw

eises, G
eburtsurkunde des K

indes und die
U

rkunde der S
orgerechtserklärung nach § 1626 a B

G
B

 zu beantragen.
D

er vollständig ausgefüllte A
ntrag ist durch den / die S

orgeberechtigten persönlich
einzureichen. Leben die S

orgeberechtigten getrennt, ist nur derjenige antragsberech-
tigt, bei w

elchem
 das K

ind seinen gew
öhnlichen A

ufenthalt hat. D
ie A

ntragstellung
hat bis zum

 A
blauf des 10. Lebensm

onats zu erfolgen. W
ird die F

rist nicht eingehal-
ten, ist die betreffende A

uszahlung ausgeschlossen.
5
. In

k
ra

fttre
te

n

D
iese R

ichtlinie tritt m
it W

irkung vom
 01.01.2022 in K

raft.
G

leichzeitig treten die B
eschlüsse vom

 30.11.2004 sow
ie die Ä

nderung vom
0

2
.0

3
.2

0
1

0
 a

u
ß

e
r K

ra
ft.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e
in

e

B
e

s
c
h

l
u

s
s
v
o

r
s
c
h

l
a

q
:

D
ie G

em
eindevertretung beschließt die R

ichtlinie für die G
ew

ährung von B
egrüßungsgeld für

N
eugeborene der G

em
einde Löcknitz.

A
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s
tim
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n
g

s
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b
n
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J
a
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zu 9 6. Ä
nderung des Flächennutzungsplanes der G

em
einde Löcknitz

hier: B
eschluss über den geänderten E

ntw
urf und die erneute öffentliche A

uslegung
gem

. § 3 A
bs. 2 B

auG
B

 i.V
.m

. § 4a A
bs. 3 B

auG
B

V
orlage: B

V
/02-2021-625

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
M

it B
eschluss vom

 27.08.2019 hat die G
em

eindevertretung Löcknitz die E
inleitung des A

uf-
stellungsverfahrens für die 6. Ä

nderung des Flächennutzungsplanes der G
em

einde Löcknitz
b
e
s
c
h
lo

s
s
e
n
.

D
er A

ufstellungsbeschluss w
urde m

it S
chreiben vom

 08.07.2019 beim
 A

m
t für R

aum
ordnung

und Landesplanung zur A
nzeige gebracht. D

ie G
rundsätze und Z

iele der R
aum

ordnung w
ur-

den der G
em

einde durch die landesplanerischen S
tellungnahm

en vom
 19.08.2019 und

30.03.2020 m
itgeteilt.

D
ie frühzeitige U

nterrichtung der Ö
ffentlichkeit gem

äß § 3 A
bs. 1 B

augesetzbuch (B
auG

B
)

w
urde am

 26.05.2020 im
 R

ahm
en einer öffentlichen G

em
eindevertretersitzung durchgeführt.

D
ie B

ehörden und sonstigen T
räger öffentlicher B

elange w
urden gem

äß
 § 4 A

bs. 1 B
auG

B
am

 04.02.2020 schriftlich unterrichtet und aufgefordert, sich auch im
 H

inblick auf den erfor-
derlichen U

m
fang und D

etaillierungsgrad der U
m

w
eltprüfung zu äuß

ern.
B

is zum
 08.04.2020 äußerten sich 18 Träger zur 6. Ä

nderung des Flächennutzungsplanes;
von den N

achbargem
einden kam

en keine B
edenken oder H

inw
eise.

D
ie E

rgebnisse des frühzeitigen B
eteiligungsverfahrens w

urden in die w
eitere A

bw
ägung m

it
einbezogen. A

m
 08.12.2020 w

urde der E
ntw

urf der 6. Ä
nderung des Flächennutzungsplanes

von der G
em

eindevertretung als G
rundlage für die öffentliche A

uslegung nach § 3 A
bs.2

B
auG

B
 und die B

ehördenbeteiligung nach § 4 A
bs. 2 B

auG
B

 gebilligt.
D

er E
ntw

urf der 6. Ä
nderung des Flächennutzungsplanes w

urde vom
 04.01.2021 bis

04.02.2021 öffentlich ausgelegt. O
rt und D

auer der A
uslegung sind am

 15.12.2020 im
 A

m
tli-

chen B
ekanntm

achnungsblatt des A
m

tes Löcknitz-P
enkun N

r. 12/2020 sow
ie auf der Inter-

netseite des A
m

tes Löcknitz-P
enkun und auf dem

 B
auleitplanserver M

-V
 bekanntgem

acht
w

a
rd

e
n
.

B
is zum

 04.02.2021 gingen keine S
tellungnahm

en der Ö
ffentlichkeit ein.

D
ie B

eteiligung der sonstigen T
räger öffentlicher B

elange erfolgte m
it S

chreiben vom
15.12.2020. B

is zum
 15.02.2021 gingen 23 B

ehördenstellungnahm
en beim

 A
m

t Löcknitz-
P

e
n
k
u
n
 e

in
.

D
ie vorgebrachten A

nregungen und S
tellungnahm

en der T
räger öffentlicher B

elange w
urden

geprüft und in die Abw
ägung einbezogen. In der Folge w

urde die 6. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes in folgenden P

unkten geändert: A
ufgrund der starken V

orbelastung (N
acht-

lärm
 durch einen G

ew
erbebetrieb) kann nur in einem

 sehr geringen T
eil W

ohnbaufläche und
gem

ischte B
aufläche dargestellt w

erden. D
er überw

iegende T
eil m

uss als gew
erbliche B

au-
flä

ch
e

 d
a

rg
e

ste
llt w

e
rd

e
n

.
D

ie A
bw

ägungsvorschläge liegen dem
 B

eschluss als A
nlage 1 bei.

E
s
 w

u
rd

e
 e

in
 U

m
w

e
ltb

e
ric

h
t e

rs
te

llt.
D

er P
lanentw

urf (S
tand. N

ovem
ber 2021; A

nlage 2) w
ird beschlossen und der B

egrün-
dungsentw

urf (A
nlage 3) einschließlich des U

m
w

eltberichts (S
tand: N

ovem
ber 2021) w

ird
g
e
b
illig

t.
G

em
äß § 3 Abs. 2 i.V.m

. § 4a Abs. 3 BauG
B sind der Entw

urf der 6. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und der B

egründung m
it U

m
w

eltbericht einschließ
lich der w

esentlichen, be-
reits vorliegenden um

w
eltbezogenen S

tellungnahm
en (Landkreis V

orpom
m

ern-G
reifsw

ald
vom

 11.02.2021 und 15.02.2021) erneut öffentlich auszulegen und die betroffenen B
ehörden

und sonstigen T
räger öffentlicher B

elange von der A
uslegung zu benachrichtigen.

O
rt und D

auer der A
uslegung sow

ie A
ngaben dazu, w

elche A
rten um

w
eltbezogener Inform

a-
tionen verfügbar sind, sollen m

indestens eine W
oche vorher bekannt gem

acht w
erden. E

s ist
darauf hinzuw

eisen, dass S
tellungnahm

en w
ährend der A

uslegungsfrist abgegeben w
erden

können, dass nicht fristgerecht abgegebene S
tellungnahm

en bei der B
eschlussfassung über

die 6. Ä
nderung des Flächennutzungsplanes der G

em
einde Löcknitz unberücksichtigt blei-

ben können, w
enn die G

em
einde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen m

üssen und
deren Inhalt für die R

echtm
äß

igkeit der F
lächennutzungsplanänderung nicht von B

edeutung
ist. A

uf das V
erbandsklagerecht von U

m
w

eltverbänden bezieht sich der folgende H
inw

eis:

S
 1

/0
2

-0
2

-2
0

2
1

-6
9

S
e

ite
: 5
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E
ine V

ereinigung im
 S

inne des § 4 A
bs. 3 S

atz 1 N
um

m
er 2 des U

m
w

elt-
R

echtsbehelfsgesetzes ist in einem
 R

echtsbehelfsverfahren nach § 7 A
bs. 2 des U

m
w

elt-
R

echtsbehelfsgesetzes gem
äß

 § 7 A
bs. 3 S

atz 1 des U
m

w
elt-R

echtsbehelfsgesetzes m
it

allen E
inw

endungen ausgeschlossen, die sie im
 R

ahm
en der A

uslegungsfrist nicht oder nicht
rechtzeitig geltend gem

acht hat, aber hätte geltend m
achen können.

G
em

äß
 § 4 A

bs. 2 i.V
.m

. § 4a A
bs. 3 B

auG
B

 holt die G
em

einde die S
tellungnahm

en der B
e-

harden und sonstigen T
räger öffentlicher B

elange zum
 P

lanentw
urf und der B

egründung ein,
deren A

ufgabenbereich durch die P
lanung berührt w

erden kann.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
a

:
1
.

D
er Planentw

urf der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes w
ird in der vorliegenden Fas-

sung (S
tand: N

ovem
ber 2021) beschlossen.

D
er E

ntw
urf der B

egründung einschließ
lich U

m
w

eltberichtw
ird in der vorliegenden F

assung
(S

tand: N
ovem

ber 2021) gebilligt.

2
.

D
er P

lanentw
urf m

it der B
egründung einschl. U

m
w

eltbericht sow
ie den w

esentlichen, bereits
vorliegenden um

w
eltbezogenen S

tellungnahm
en (Landkreis V

orpom
m

ern-G
reifsw

ald vom
11.02.2021 und 1 5.02.2021) sind nach § 3 A

bs. 2 i.V
.m

. § 4a A
bs. 3 B

auG
B

 öffentlich auszu-
legen und die betroffenen T

räger öffentlicher B
elange von der A

uslegung zu benachrichti-
gen. O

rt und D
auer der A

uslegung sow
ie A

ngaben dazu, w
elche A

rten um
w

eltbezogener
Inform

ationen verfügbar sind, sollen entsprechend der H
auptsatzung der G

em
einde Löcknitz

vorher ortsüblich bekannt gem
acht w

erden.
E

s ist darauf hinzuw
eisen, dass S

tellungnahm
en w

ährend der A
uslegungsfrist abgegeben

w
erden können, dass nicht fristgerecht abgegebene S

tellungnahm
en bei der B

eschlussfas-
sung über die 6. Ä

nderung des Flächennutzungsplanes der G
em

einde Löcknitz unberück-
sichtigt bleiben können, w

enn die G
em

einde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen
m

üssen und deren Inhalt für die R
echtm

äß
igkeit der F

lächennutzungsplanänderung nicht
von B

edeutung ist. A
uf das V

erbandsklagerecht von U
m

w
eltverbänden bezieht sich der fol-

gende H
inw

eis: E
ine V

ereinigung im
 S

inne des § 4 A
bs. 3 S

atz 1 N
um

m
er 2 des U

m
w

elt-
R

echtsbehelfsgesetzes ist in einem
 R

echtsbehelfsverfahren nach § 7 A
bs. 2 des U

m
w

elt-
R

echtsbehelfsgesetzes gem
äß

 § 7 A
bs. 3 S

atz 1 des U
m

w
elt-R

echtsbehelfsgesetzes m
it

allen E
inw

endungen ausgeschlossen, die sie im
 R

ahm
en derA

uslegungsfrist nicht oder nicht
rechtzeitig geltend gem

acht hat, aber hätte geltend am
chen können.

3
.

G
em

äß
 § 4 A

bs. 2 i.V
.m

. § 4a A
bs. 3 B

auG
B

 sind die S
tellungnahm

en der B
ehörden und

sonstigen T
räger öffentlicher B

elange, deren A
ufgabenbereich durch die P

lanung berührt
w

erden kann, zu dem
 P

lanentw
urf und zu dem

 B
egründungsentw

urf einschl. U
m

w
eltbericht

e
in

z
u

h
o

le
n

.

A
b
s
tim

m
u
n
fls

e
rg

e
b
n
is

:
J
a

: 1
2

 N
e

in
: 0

E
n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0

zu
 1

0
 B

e
b
a
u
u
n
g
sp

la
n
 N

r. 8
 "R

o
th

e
n
kle

m
p
e
n
o
w

e
r S

tra
ß

e
" d

e
r G

e
m

e
in

d
e
 L

ö
ckn

itz
hier: B

eschluss über den geänderten E
ntw

urf und die erneute öffentliche A
uslegung

gem
. § 3 A

bs. 2 i.V
.m

. § 4a A
bs. 3 B

auG
B

V
orlage: B

V
/02-2021-629

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

M
it B

eschluss vom
 11.12.2018 hat die G

em
eindevertretung Löcknitz die E

inleitung des A
uf-

stellungsverfahrens für den B
ebauungsplan N

r. 8 „R
othenklem

penow
er S

traße" beschlos-

S
l/0

2
-0

2
-2

0
2

1
-6

9
S

e
ite
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s
e

n
.

D
ie frühzeitige U

nterrichtung der Ö
ffentlichkeit gem

äß § 3 A
bs. 1 B

augesetzbuch (B
auG

B
)

w
urde am

 28.01.2020 im
 R

ahm
en einer öffentlichen G

em
eindevertretersitzung durchgeführt.

D
ie B

ehörden und sonstigen T
räger öffentlicher B

elange w
urden gem

äß
 § 4 A

bs. 1 B
auG

B
am

 14.01.2020 schriftlich unterrichtet und aufgefordert, sich auch im
 H

inblick auf den erfor-
derlichen U

m
fang und D

etaillierungsgrad der U
m

w
eltprüfung zu äuß

ern.
B

is zum
 17.04.2020 äuß

erten sich 20 T
räger zum

 B
ebauungsplan; von den N

achbargem
ein-

d
e

n
 k

a
m

e
n

 k
e

in
e

 B
e

d
e

n
k
e

n
 o

d
e

r H
in

w
e

is
e

.
E

s w
urden eine schalltechnische B

eurteilung, ein A
rtenschutzfachbeitrag und ein w

asser-
re

ch
tlich

e
r F

a
ch

b
e

itra
g

 e
rste

llt.
D

er E
ntw

urf des B
ebauungsplanes (S

tand: N
ovem

ber 2020) w
urde am

 08.12.2020 von der
G

em
eindevertretung für die öffentliche A

uslegung nach § 3 A
bs. 2 B

auG
B

 und die B
ehör-

denbeteiligung nach § 4 A
bs. 2 B

auG
B

 gebilligt.
D

ie A
uslegung eri:olgte in der Z

eit vom
 04.01.2021 bis 04.02.2021. B

is zum
 04.02.2021 gin-

gen 2 S
tellungnahm

en beim
 A

m
t Löcknitz-P

enkun ein.
D

ie B
ehörden und sonstigen T

räger öffentlicher B
elange sow

ie die N
achbargem

einden w
ur-

den m
it S

chreiben vom
 16.12.2020 von der P

lanung unterrichtet und zur A
bgabe einer S

tel-
lungnahm

e aufgefordert. B
is zum

 15.02.2021 gingen 15 B
ehördenstellungnahm

en beim
 A

m
t

L
ö
c
k
n
itz

-P
e
n
k
u
n
 e

in
.

D
ie vorgebrachten A

nregungen sow
ie S

tellungnahm
en der T

räger öffentlicher B
elange w

ur-
den geprüft und in die w

eitere A
bw

ägung einbezogen. In der F
olge w

urde der E
ntw

urf in fol-
genden P

unkten geändert: A
ufgrund der starken V

orbelastung (N
achtlärm

 durch einen G
e-

w
erbebetrieb) kann nur in einem

 sehr geringen T
eil W

ohngebiet und dörfliches W
ohngebiet

festgesetzt w
erden. D

er überw
iegende T

eil m
uss als G

ew
erbegebiet ausgew

iesen w
erden.

D
ie A

bw
ägungsvorschläge liegen dem

 B
eschluss als A

nlage 1 bei.
D

er P
lanentw

urf (A
nlage 2) w

ird beschlossen und der B
egründungsentw

urf (A
nlage 3) ein-

schließ
lich des U

m
w

eltberichts w
ird gebilligt.

G
em

äß
 § 3 A

bs. 2 i.V
.m

. § 4a A
bs. 3 B

auG
B

B
auG

B
 sind der E

ntw
urf des B

ebauungsplans
und der B

egründung m
it U

m
w

eltbericht und A
rtenschutzfachbeitrag, w

asserrechtlichem
F

achbeitrag und schalltechnischer B
eurteilung einschließ

lich der w
esentlichen, bereits vor-

liegenden um
w

eltbezogenen S
tellungnahm

en (Landkreis V
orpom

m
ern-G

reifsw
ald vom

15.02.2021; S
taatliches A

m
t für Landw

irtschaft und U
m

w
elt V

orpom
m

ern vom
 20.02.2020

erneut) öffentlich auszulegen und die betroffenen B
ehörden und sonstigen T

räger öffentli-
eher B

elange von der A
uslegung zu benachrichtigen.

O
rt und D

auer der A
uslegung sow

ie A
ngaben dazu, w

elche A
rten um

w
eltbezogener Inform

a-
tionen verfügbar sind, sollen m

indestens eine W
oche vorher bekannt gem

acht w
erden. E

s ist
darauf hinzuw

eisen, dass S
tellungnahm

en w
ährend der A

uslegungsfrist abgegeben w
erden

können, dass nicht fristgerecht abgegebene S
tellungnahm

en bei der B
eschlussfassung über

den B
ebauungsplan N

r. 8 „R
othenklem

penow
er S

traß
e" unberücksichtigt bleiben könne.

G
em

äß § 4 A
bs. 2 i.V

.m
. § 4a A

bs 3 B
auG

B
 holt die G

em
einde erneut die S

tellungnahm
en

der B
ehörden und sonstigen T

räger öffentlicher B
elange zum

 P
lanentw

urf und der B
egrün-

dung ein, deren A
ufgabenbereich durch die P

lanung berührt w
erden kann.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e
in

e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

1
.

D
er P

lanentw
urf des B

ebauungsplanes N
r. 8 „R

othenklem
penow

er S
traß

e" (S
tand N

ovem
-

ber 2021) w
ird in der vorliegenden F

assung beschlossen.
D

er E
ntw

urf der B
egründung (S

tand: N
ovem

ber 2021) einschließlich U
m

w
eltberichtw

ird in
der vorliegenden F

assung gebilligt.

2
.

D
er P

lanentw
urf m

it der B
egründung einschl. U

m
w

eltbericht und A
rtenschutzbeitrag, w

asser-
rechtlicher Fachbeitrag und schalltechnische B

eurteilung sow
ie den w

esentlichen, bereits
vorliegenden um

w
eltbezogenen S

tellungnahm
en (Landkreis V

orpom
m

ern-G
reifsw

ald vom

S
l/0

2
-0

2
-2

0
2
1
-6

9
S

e
ite
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15.02.2021, S
taatliches A

m
t für Landw

irtschaft und U
m

w
elt V

orpom
m

ern vom
 20.02.2020)

sind nach § 3 A
bs. 2 i.V

.m
. § 4a A

bs. 3 B
auG

B
 erneut öffentlich auszulegen und die be-

troffenen T
räger öffentlicher B

elange von der A
uslegung zu benachrichtigen. O

rt und D
auer

der A
uslegung sow

ie A
ngaben dazu, w

elche A
rten um

w
eltbezogener Inform

ationen verfüg-
bar sind, sollen entsprechend der H

auptsatzung der G
em

einde Löcknitz vorher ortsüblich
b

e
ka

n
n

t g
e

m
a

ch
t w

e
rd

e
n

.
E

s ist darauf hinzuw
eisen, dass S

tellungnahm
en w

ährend der A
uslegungsfrist abgegeben

w
erden können, dass nicht fristgerecht abgegebene S

tellungnahm
en bei der B

eschlussfas-
sung über den B

ebauungsplan N
r. 8 „R

othenklem
penow

er S
traß

e" unberücksichtigt bleiben
k
ö

n
n

e
n

.

3
.

G
em

äß
 § 4 A

bs. 2 i.V
.m

. § 4a A
bs. 3 B

auG
B

 sind erneut die S
tellungnahm

en der B
ehörden

und sonstigen T
räger öffentlicher B

elange, deren A
ufgabenbereich durch die P

lanung be-
rührt w

erden kann, zu dem
 P

lanentw
urf und zu dem

 B
egründungsentw

urf einschl. U
m

w
eltbe-

rieht und A
rtenschutzfachbeitrag, w

asserrechtlichem
 F

achbeitrag und schalltechnischer B
e-

u
rte

ilu
n

g
 e

in
zu

h
o

le
n

.

A
b

s
tim

m
u

n
a

s
e

ra
e

b
n

is
:

J
a
: 1

2
 N

e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0

zu
 1

1
 B

e
sch

lu
ss ü

b
e
r d

ie
 A

u
fste

llu
n
g
 d

e
s vo

rh
a
b
e
n
b
e
zo

g
e
n
e
n
 B

e
b
a
u
u
n
g
sp

la
n
e
s N

r. 1
0

„P
hotovoltaik-F

reilandanlage am
 T

halerw
eg" der G

em
einde Löcknitz, G

em
arkung

Löcknitz, Flur 1, Flurstücke 115/4, 115/5, 115/6, 115/7 (teilw
eise), 120/27, 120/28

und 120/42 (teilw
eise) m

it einer G
röß

e von ca. 2 ha
V

orlage: B
V

/02-2021-633

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

D
er A

usbau der erneuerbaren E
nergien gehört zu den entscheidenden strategischen Z

ielen
der europäischen und nationalen E

nergiepolitik. In D
eutschland soll im

 R
ahm

en dessen der
A

nteil des aus erneuerbaren E
nergien erzeugten S

trom
s am

 B
ruttostrom

verbrauch bis 2025
m

indestens 40 %
 und bis 2050 m

indestens 80 %
 betragen (E

rneuerbare-E
nergien-G

esetz
2

0
1

7
).

D
ie Landesregierung des Landes M

ecklenburg-V
orpom

m
ern form

uliert in ihrer E
nergiestra-

tegie am
bitionierte Z

iele. D
as Land bekennt sich zu seiner R

olle als E
xporteur für erneuerba-

re E
nergien und w

ill diese P
osition w

eiter ausbauen. B
is 2025 soll der A

nteil des in M
ecklen-

burg-V
orpom

m
ern erzeugten S

trom
s aus erneuerbare E

nergien dem
 F

lächenanteil des Lan-
des in H

öhe von 6,5 %
 am

 B
undesgebiet entsprechen. D

ies soll über den w
eiteren A

usbau
von E

rzeugungskapazitäten erfolgen.

M
it dem

 am
 30.07.2011 in K

raft getretenen „G
esetz zur F

örderung des K
lim

aschutzes bei
der E

ntw
icklung in den S

tädten und G
em

einden" erfolgte eine N
ovellierung des B

augesetz-
buches. D

am
it w

urde die B
edeutung des K

lim
aschutzes in der B

auleitplanung als eigenstän-
d

ig
e

s Z
ie

l u
n

te
rstrich

e
n

.
D

er V
orhabenträger plant die R

ealisierung einer P
hotovoltaik-F

reilandanlage m
it fest instal-

lierten M
odulen zur E

inspeisung von S
trom

 in das öffentliche N
etz.

D
ie E

rschließ
ung erfolgt überT

halerw
eg.

M
it U

m
setzung des V

orhabens w
erden erforderliche grünordnerische M

aß
nahm

en zur E
in-

bettung der A
nlage in die Landw

irtschaft um
gesetzt, die eine S

ichtbarkeit w
eitestgehend

e
in

s
c
h
rä

n
k
e
n
.

E
in regionaler B

ezug w
ird u.a. über den P

lan zur V
erm

arktung von B
ürgerstrom

 sicherge-
ste

llt, w
e

lch
e

r a
n

g
e

d
a

ch
t ist.

A
usgleichsm

aß
nahm

en (w
ie z. B

sp. H
eckenpflanzungen, das A

nlegen von B
lühw

iesen, E
nt-

siegelungen oder vergleichbare A
nsätze), die im

 R
ahm

en des B
ebauungsplanverfahrens

S
 1/02-02-2021-69

S
e

ite
: 8
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festgesetzt w
e rd en, können auch extern, also auß

erhalb des G
eltungsbereiches des B

ebau-
ungsplanes, jedoch vorzugsw

eise im
 G

em
eindegebiet, ihre U

m
setzung finden.

A
ls P

rojektentw
ickler füngiert die3. D

G
S

 E
nergie P

rojekt U
G

 &
 C

o K
G

, T
hrüringer W

eg 6 in
7
1
3
9
4
 K

e
rn

e
n
 im

 R
e
m

s
ta

l.

Im
 F

alle einer negativen S
tellungnahm

e des A
m

tes für R
aum

ordnung und Landesplanung
V

orpom
m

ern w
ird ein Z

ielabw
eichungsverfahren beantragt.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e
in

e

F
in

a
n
z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u
n
g
e
n
:

A
lle m

it der P
lanung verbundenen K

osten trägt der V
orhabenträger. D

er G
em

einde Löcknitz
e
n
ts

te
h
e
n
 k

e
in

e
 K

o
s
te

n
.

E
s w

ird ein städtebaulicher V
ertrag abgeschlossen.

B
e
s
c
h
 l u

s
s
 V

o
rs

c
h
la

g
 i

1. D
ie G

em
eindevertretung Löcknitz beschließ

t die A
ufstellung des B

ebauungsplanes
N

r. 10 „P
hotovoltaik-F

reilandanlage am
 T

alerw
eg" der G

em
einde Löcknitz.

D
as P

langebiet befindet sich nördlich der O
rtslage Löcknitz auf derzeit ungenutzten

F
lä

c
h
e
n
.

D
er G

eltungsbereich um
fasst die F

lurstücke 115/4, 115/5, 115/6, 115/7 (teilw
eise),

120/27, 120/28 und 120/42 (teilw
eise) der F

lur 1 in der G
em

arkung Löcknitz auf einer
F

lä
c
h

e
 v

o
n

 c
a

. 2
 H

e
k
ta

r.

D
ie genaue A

bgrenzung geht aus dem
 beigefügten P

lan hervor.
E

in P
achtvertrag m

it dem
 E

igentüm
er der F

lurstücke ist abgeschlossen.
P

lanungsziel ist die planungsrechtliche V
orbereitung der B

ebauung der betreffenden
F

lächen m
it einer P

hotovoltaik-F
reilandanlage und den dafür notw

endigen N
ebenan-

tagen und E
rschließ

ungsflächen. D
a P

hotovoltaik-F
reiflächenanlagen kein privilegier-

tes V
orhaben im

 A
uß

enbereich im
 S

inne des § 35 B
auG

B
 darstellen, ist die A

ufstel-
lung eines B

ebauungsplanes erforderlich.

2. D
er V

orentw
urf ist zur frühzeitigen B

eteiligung der Ö
ffentlichkeit gem

äß § 3 A
bs. 1

B
auG

B
 öffentlich zur E

insichtnahm
e oder durch eine B

ürgerversam
m

lung auszule-
g
e
n
.

3. In einer frühzeitigen B
ehördenbeteiligung nach § 4 A

bs. 1 B
auG

B
 sind die B

ehörden
und sonstigen T

räger öffentlicher B
elange, deren A

ufgabenbereich durch die P
lanung

berührt w
erden kann, zu unterrichten und zur S

tellungnahm
e aufzufordern.

4. D
er B

eschluss ist gem
äß

 § 2 A
bs. 1 B

auG
B

 öffentlich bekannt zu m
achen.
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 N
e

in
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 E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 1

D
er B

ürgerm
eister beendet den öffentlichen T

eil der S
itzung und stellt die N

ichtöffentlichkeit
h
e
r.
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